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Gemeinde Neufraunhofen     Markt Velden       Gemeinde Wurmsham 

 
Bernhard Gerauer Ludwig Greimel Maria Neudecker 
1. Bürgermeister                 1. Bürgermeister          1. Bürgermeisterin 
 
 
 

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir 
auf diesem Weg ein Frohes Weihnachtsfest 
sowie Glück, Zufriedenheit und Gesundheit 

im neuen Jahr. 
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Öffnungszeiten 

Das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Velden ist vor und zwi-
schen den Feiertagen zu den üblichen Zeiten an allen Tagen besetzt, 
soweit darauf kein Feiertag fällt. Also:   

 bis Freitag, 22. Dezember 2017 

 Mittwoch, 27. Dezember, bis Freitag, 29. Dezember 2017 

 Dienstag, 2. Januar, bis Freitag, 5. Januar 2018 
Für die Erreichbarkeit der verschiedenen gemeindlichen Einrichtungen 
in Notfällen – auch während der Feiertage – wird auf den Aushang im 
Amtskasten des Rathauses und die Veröffentlichung im Internet unter 
www.vg-velden.de verwiesen. 
 

Dank an alle Wahlhelfer 

Für die engagierte Mithilfe bei der Bundestagswahl bedanken wir uns 
bei den ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern. Sie haben 
mit ihrer ehrenamtlichen verantwortungsvollen Arbeit wesentlich zur 
reibungslosen Abwicklung der Wahl und zur schnellen Auswertung des 
Wahlergebnisses beigetragen. 
 

Wasserverbrauch melden 

Letzter Termin für die Rücksendung der Ablesekar-
ten bzw. für die Online-Meldung unter www.vg-
velden.de ist der 19. Dezember 2017. Dies betrifft 
nur noch den Markt Velden und die Gemeinde 
Wurmsham. Für die Gemeinde Neufraunhofen ist 
der Termin bereits abgelaufen. Falls bis zum ge-
nannten Termin keine Meldung eingeht wird der Zählerstand ge-
schätzt. Die geschätzten Abrechnungen werden nicht mehr korrigiert. 
Rückfragen sind im Rathaus Velden, Zimmer 16, Tel. 08742/288-43, 
bei Sachbearbeiter Stefan Schweer-Baumeister möglich. 
 

Bekanntgabe der Bodenrichtwerte 

Der Gutachterausschuss am Landratsamt Landshut hat die Boden-
richtwerte für die Jahre 2015 und 2016 ermittelt. Die Aufstellung über 
die Bodenrichtwerte kann im Internet unter folgendem Link abgerufen 
werden: www.landkreislandshut.de/Wirtschaft/Bodenrichtwerte.aspx 
Geschäftsstelle: Herr Högl, 0871/408-3157 
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Gratulation zur bestandenen Prüfung  

Nach dreijähriger praktischer Ausbildung im Rathaus und der überbe-
trieblichen Ausbildung durch die Bayerische Verwaltungsschule hat 

Laura Hartinger die Prüfung zur 
Verwaltungsfachangestellten (Fach-
richtung allgemeine innere Verwal-
tung des Freistaates Bayern und 
Kommunalverwaltung) bestanden. 
Sie wird von der Verwaltungsge-
meinschaft Velden übernommen und 
in den Sachgebieten Öffentliche Si-
cherheit und Ordnung sowie Ein-
wohnermelde-, Passamt und Sozia-

les eingesetzt. Die Bürgermeister Ludwig Greimel, Maria Neudecker 
und Bernhard Gerauer gratulierten mit einem Blumenstrauß und freu-
ten sich auf die weitere Zusammenarbeit. 
 
Seit September 2017 absolviert Verena Meindl eine Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten im Veldener Rathaus. Ihr gelten die bes-
ten Wünsche für eine gute Ausbildung. 
 

Entsorgungskalender 2018 

Der Entsorgungskalender wird wie im Vorjahr durch den Eschlbach 
Verlag erstellt und jedem Haushalt direkt per Post zugesendet. Zu den 
üblichen Öffnungszeiten ist er in den Gemeindekanzleien in Neufraun-
hofen und Seifriedswörth sowie im Rathaus Velden erhältlich. Online 
rund um die Uhr hier: www.entsorgungskalender.com.  
Ansprechpartnerin in der VG-Verwaltung: 
Laura Hartinger, Tel. 08742/288-22 oder hartinger@vg-velden.de 
 

Christbaumverwertung 

Nach der Weihnachtszeit können die Christbäume in den Altstoffsam-
melstellen entsorgt werden. Bitte bringen Sie dabei nur abgeschmück-
te Bäume (Lametta ist vollständig zu entfernen).  
 
Öffnungszeiten Velden:  Wurmsham: 
Mittwoch  14 – 18 Uhr  15 – 16 Uhr 
Freitag   13 – 17 Uhr      --- 
Samstag      9 – 12 Uhr    9 – 11 Uhr 
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Kindergärten sowie Kinderkrippe und Hort an der Schule 
Anmeldungstermine für 2018/2019 

 

Kinderhaus  
Sonnenschein  
Velden 

Montag, 22. Januar  2018 

von 08.00 – 12.00 Uhr und 

von 14.00 – 16.00 Uhr 
 
Dienstag, 23. Januar 2018 

von 08.00 – 12.00 Uhr und 

von 14.00 – 16.00 Uhr 

Kindergarten 
St. Andreas  
Eberspoint 

 

Montag, 15. Januar 2018 bis  

Donnerstag, 18. Januar 2018 

jeweils von 13.30  – 16.00 Uhr 
 
Anmerkungen: 
Bitte das gelbe Vorsorge-
Untersuchungsheft mitbringen. 
 

Durch vorherige Terminvereinbarung, 
Tel. 08742/1502, können Wartezeit 
vermieden werden. 
 

Kindertagesstätte 
Neufraunhofen 

Donnerstag, 15. Februar 2018 

von 08.00 – 10.00 Uhr 

Kinderkrippe und  
Kinderhort Velden 

Anmeldung und weitere Auskünfte 

Kinderkrippe: Frau Strasser 
                      Tel. 08742/9653010 

Kinderhort:     Frau Waxenberger 
                      Tel. 08742/9653020 

    Tautropfen  
Kinderbetreuung in 
Kleinvohberg, 
Gemeinde Wurmsham 

Anmeldung und weitere Auskünfte 
Frau Iorga-Oswald Constanze 

Tel.   0151/21801300 
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Breitbandversorgung – Sachstand  

Die Gemeinden Neufraunhofen, Markt Velden 
und Wurmsham haben die Firma Corwese GmbH 
aus Seefeld mit der Beratung zum Einstieg in das 
Förderverfahren des Bundes beauftragt. Gleich-

zeitig wurde die Verwaltung beauftragt, die neuen Fördermöglichkeiten 
über das Programm „Höfebonus“ im Rahmen der bayerischen Breit-
bandförderung zu ermitteln. Der weitere Ausbau der Breitbandversor-
gung wird damit auch in den kommenden Jahren eine wichtige Aufgabe 
der Gemeinden bleiben. Ansprechpartner in der VG-Verwaltung: 
Michael Holletzek, Tel. 08742/288-21 oder holletzek@vg-velden.de 
 

Hinweis zu Fehleinleitungen in den Abwasseranlagen 

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass es in den letzten 
Wochen erneut zu Störungen an den Pumpstationen bzw. in den Klär-
anlagen gekommen ist. Diese mussten jeweils kostenintensiv beseitigt 

werden. Die Ursachen hierfür stammen 
nachweislich von „Falscheinleitungen“, wie 
zum Beispiel Damenbinden, Feuchttü-
chern, Tampons, Kondome, Öle, Fette, 
Küchenabfälle, etc. die nichts in der Kana-
lisation zu suchen haben. Wir fordern Sie 
auf, die Einleitungsver-
bote laut § 15 der Ent-
wässerungssatzung zu 

berücksichtigen und auf eine ordnungsgemäße 
Entsorgung anfallender Abfälle zu achten. Beige-
fügt die Fotos von der kürzlich durchgeführten Stö-
rungsbeseitigung am Pumpwerk Niederbayerbach. 

 

Welche Stoffe dürfen im Ofen verbrannt werden 

Nach der 1. Bundes-Immissionsschutzverordnung (1. BImSchV) darf in 
Kleinfeuerungsanlagen nur naturbelassenes trockenes Scheitholz ver-

brannt werden. Wenn nach den Angaben des Hersteller 
der Ofen dafür geeignet ist dürfen auch naturbelassene 
Holz- und Rindenbriketts, naturbelassene Pellets (DIN 
51731) und Hackschnitzel oder Kohleprodukte nach der 
1.BImSchV, verbrannt werden. Für Rückfragen steht das 
Landratsamt Landshut, Umwelttelefon 0871/408-3000,  
zur Verfügung.  
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Sammlung für Kriegsgräber 2017 

Bei den Sammlungen für die Kriegsgräber haben die ehrenamtlichen 
Sammler folgende Ergebnisse erzielt.  
 
Markt Velden: 
KSK Velden:    EUR  1.090,21 
KSK Eberspoint    EUR     245,30  
KSK Vilslern (Spende):  EUR     100,00 
 

Gemeinde Wurmsham: 
KSK Wurmsham   EUR     464,31 
KSK Pauluszell   EUR     645,15 
 

Gemeinde Neufraunhofen: 
Haussammlung Neufraunhofen EUR     423,55 
Haussammlung Hinterskirchen EUR     720,90 
 
Dafür gilt ihnen und allen Spendern ein besonderer Dank. 
 

Neue Bereitschaftspraxis 

Seit 11. Oktober ist die neue Bereitschaftspraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Bayerns (KVB) am Krankenhaus Landshut-Achdorf in 
Betrieb. Die Bereitschaftspraxis ist zentrale Anlaufstelle für Patienten, 

die außerhalb der üblichen 
Sprechzeiten des Hausarztes 
medizinische Hilfe benötigen, 
beispielsweise bei Erkältung 
oder Grippe. Für Patienten 
bietet die Bereitschaftspraxis 
den Vorteil, nicht mehr nach 
dem diensthabenden Arzt und 
dessen Praxis suchen zu 
müssen, sondern eine feste 

Anlaufstelle am Krankenhaus Landshut-Achdorf vorzufinden. An den 
ersten beiden Wochenenden nutzten bereits über 100 Patienten das 
Angebot des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Krankenhaus 
Landshut-Achdorf.  
 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist zu unterscheiden von der notärzt-
lichen Versorgung: Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen wie einem 
Herzinfarkt ist stets der Rettungsdienst unter der Telefonnummer 112 
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zu rufen. Notfälle dieser Art werden wie bisher rund um die Uhr in der 
Notaufnahme behandelt. 
 
Die Bereitschaftspraxis hat Mittwoch und Freitag von 16 bis 21 Uhr 
sowie Samstag, Sonntag und Feiertage von 9 bis 21 Uhr geöffnet. Die 
Praxis ist in den Räumlichkeiten der Kardiologie, direkt 
neben der Notaufnahme, zu finden. Für Informationen ist 
der Ärztliche Bereitschaftsdienst kostenlos unter der ein-
heitlichen Telefonnummer 116117 erreichbar. Weitere 
Informationen dazu finden Sie auch unter www.LAKUMED.de.  
 

Wo bleibt mein Geld? 

Das Bayerische Landesamt für Statistik sucht private Haushalte, die 
an der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 teilneh-
men wollen. Mitmachen lohnt sich dabei doppelt: Zum einen profitieren 
die Haushalte von einem ausführlichen Überblick über Ihre Einnahmen 
und Ausgaben. Zum anderen erhalten sie als Dankeschön für ihre Be-
teiligung an der EVS eine Geldprämie von mindestens 85 Euro. 
 

Mit welchen Gebrauchsgütern sind die 
privaten Haushalte ausgestattet? Wo-
für geben die Haushalte im Alltag wie-
viel Geld aus? Um unter anderem die-

se Fragen beantworten zu können, wird in ganz Deutschland alle fünf 
Jahre die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) erhoben. 
Ziel der EVS ist es, zuverlässige Informationen über die Lebensver-
hältnisse der gesamten Bevölkerung für Politik, Wissenschaft und 
Wirtschaft bereitzustellen. Dies kann nur gelingen, wenn sich Haushal-
te aus allen Bevölkerungsschichten in ausreichender Zahl beteiligen. 
Es kommt also auf jeden Einzelnen an. Die Daten werden in der Poli-
tik, z.B. für die Berechnung der Regelsätze der Sozialhilfe, sowie für 
den Armuts- und Reichtumsbericht der Bundesregierung benötigt. 
 
Wenn Sie mitmachen möchten, gehen Sie am besten direkt auf die 
Internetseite der EVS 2018: www.evs2018.de. Dort finden Sie detail-
lierte Informationen und ein Teilnahmeformular für die EVS 2018 sowie 
ausgewählte Ergebnisse der EVS 2013. Bei  weiteren Fragen gibt es 
die kostenfreie Rufnummer 0800/5757001.  
 
 



 

 

Seite 8                                                                                        Gmoa-Blattl 04/2017                                                                                                              

Baby- und Kleinkindsprechstunde  

Im Familienzentrum Vilsbiburg findet jeden 
Dienstag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr eine 
Sprechstunde für Eltern von Babys und 
Kleinkindern statt. Die Sprechstunde ist 
kostenlos und auf Wunsch anonym. Eine 
Terminvereinbarung ist nicht notwendig.  
Die Kinderkrankenschwester Nicole Ruh-
land informiert und berät Sie gerne bei allen Fragen rund um Ihr Baby 
oder Kleinkind. Die Babys können auch gewogen und gemessen wer-
den.  Weitere Infos unter www.koki-landshut.de und Tel. 0871/40849- 

 
Im Bild v.l.n.r.: 
Gudrun Kolbeck-Schaefer  Durchwahl -33 
Birgit Vogel    Durchwahl -29 
Birgit Helbig   Durchwahl -31 
 
 

 

Öffentliches WLAN  

Zwischen dem Freistaat Bayern und der Firma Vodafone GmbH be-
steht ein Rahmenvertrag für das BayernWLAN, den die Gemeinden 
uneingeschränkt nutzen können. Der Freistaat Bayern übernimmt für 
jede Gemeinde die Ersteinrichtungskosten für maximal zwei kommu-
nale Hotspots mit einem Betrag von maximal 5.000 Euro. Die monatli-
chen Betriebskosten trägt die Gemeinde. 
 

Seit dem 21. November ist der erste Hotspot 
innerhalb der VG Velden am Alten Rathaus am  
Veldener Marktplatz eingerichtet. Er steht allen 
Nutzern kostenlos rund um die Uhr zur Verfügung. 
Die Reichweite bzw. die Bandbreite ist vom Wet-

ter, dem jahreszeitlichen Baumwuchs, der Nutzungsintensität und dem 
verwendeten Endgerät abhängig. 
 
Weitere Hotspots werden in absehbarer Zeit am Sportheim Eberspoint, 
am Sportheim Vilslern, am Sportheim Neufraunhofen und in Hinters-
kirchen eingerichtet. 
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Nachruf für Altbürgermeister und Ehrenbürger Gottfried Rampl 

Am 6. Oktober 2017 ist Altbürgermeister und Ehrenbürger Gottfried 
Rampl im Alter von 94 Jahren verstorben. Neufraunhofen nimmt voller 
Hochachtung und Dankbarkeit Abschied von einem Kommunalpoliti-
ker, der die Gemeinde in besonderer Weise geprägt hat: 

 Mitglied des Gemeinderates ab 1956 

 Zweiter Bürgermeister von 1960 bis 1973 

 Erster Bürgermeister von 1973 bis 1996 

 Träger des Bundesverdienstkreuzes 

 Träger der Medaille für besondere Verdienste 
um die kommunale Selbstverwaltung 
 

Das Wirken von Gottfried Rampl war von Gestaltungskraft, Taten-
drang, Durchsetzungsvermögen, Heimatliebe, eine Portion „Schlitzoh-

rigkeit“ und einer großen Bürgernähe geprägt. 
Ohne ihn hätte es nach der Gebietsreform im 
Jahr 1978 eine selbstständige Gemeinde Neu-
fraunhofen wahrscheinlich nicht mehr gege-
ben. Die aus Teilbereichen der früheren Ge-
meinden Neufraunhofen und Vilslern gebildete 
„neue“ Gemeinde Neufraunhofen hat er mit 
seiner Integrationskraft zu einer Einheit zu-
sammengeführt. Weiterhin war ihm bewusst, 
dass die neuen Strukturen eine leistungsfähige 

Verwaltung brauchen. Deshalb war ihm die 1978 neu geschaffene 
Verwaltungsgemeinschaft als kommunaler Dienstleister ebenfalls ein 
wichtiges Anliegen. Hier wirkte er auch als stellvertretender Gemein-
schaftsvorsitzender und als stellvertretender Vorsitzender des Schul-
verbandes. Als erster Bürgermeister hat er die Gemeinde in 23 Jahren 
Dienstzeit mit wichtigen Maßnahmen der Infrastruktur vorangebracht. 
Mit unermüdlicher Tatkraft setzte er sich für Straßenbauten, die zentra-
le Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung, die Ausstattung des 
Bauhofs, den Bau des neuen Sportgeländes, die Schaffung von Bau-
land, den Bau des Gemeinde- und Feuerwehrhauses in Neufraun-
hofen und die Errichtung eines Kindergartens ein. Wichtig war im stets 
die Förderung der Vereine als tragendes Element des gesellschaftli-
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chen Lebens. Geradlinig und ehrlich vertrat er seine Standpunkte. In 
Anerkennung seines herausragenden Wirkens für die Gemeinde Neu-
fraunhofen wurde er zum Ehrenbürger ernannt. Die Gemeinde Neu-
fraunhofen wird Gottfried Rampl in steter Dankbarkeit und Erinnerung 
gedenken. Bleibende Erinnerung ist die bereits zu seinen Lebzeiten in 
Neufraunhofen benannte Bürgermeister-Rampl-Straße. 
 

Helferkreis Asyl sucht Unterstützung 

Jeder, der sich für die in Neufraunhofen unterge-
brachten Asylbewerber engagieren möchte, ist herz-
lich willkommen. Ansprechpartner ist dritter Bürger-
meister Anton Maier, Tel. 08742/918399.  
 

Glasfaseranschluss bis ins Haus 

Da die Versorgung einiger Haushalte durch die Fa. M-net unter Einbe-
ziehung der vorhandenen Telekom-Kupferkabel aus technischen Grün-
den nicht wie geplant umgesetzt werden kann, erhalten die betroffenen 

Haushalte nun kostenlos einen Glasfaseranschluss 
bis ins Haus, sofern eine schriftliche Einverständ-
niserklärung des jeweiligen Grundstückseigentü-
mers für diese Baumaßnahme vorliegt. Von den 61 
angeschriebenen Haushalten sind mittlerweile 58 
unterschriebene Gestattungsverträge zurückge-
schickt worden. Nach Eingang dieser Gestattungs-
verträge wird nun die Baumaßnahme auch für die 

Haushalte, zu denen bereits Leerrohre verlegt wurden abschließend 
geplant. Der Abschluss der Baumaßnahme ist unverbindlich für Früh-
jahr 2018 vorgesehen. Die vollständige Inbetriebnahme ist unverbind-
lich für das II. Quartal 2018 vorgesehen. Es wird aber versucht, das 
Netz abschnittsweise bereits früher in Betrieb zu nehmen. Ansprech-
partner in der VG-Verwaltung: Michael Holletzek, Tel. 08742/288-21 
oder holletzek@vg-velden.de. 
 

Weihnachtsgeschenk-Idee: Musicalkarten  

Wer noch auf der Suche nach einem Weihnachtsge-
schenk ist, der Kartenvorverkauf für das Musical „Anna 
Statica“ im Marstall des Schlosses Neufraunhofen läuft 
bereits, u.a. bei Schreibwaren Kraxenberger in Velden 
sind Karten erhältlich. Weitere Informationen: 
www.foerderkreisjungemusik.de
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Stellenausschreibung 

Der Markt Velden sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Kin-
dergarten Eberspoint eine/n vollbeschäftigte/n Erzieher/in in unbefris-
teter Anstellung. Alternativ denkbar ist eine Wochenarbeitszeit von 35 
Stunden. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind an den Markt 
Velden, 84149 Velden, Bahnhofstraße 42, zu richten. Nähere Auskünf-
te sind unter Tel. 08742/288-34 erhältlich. 
 

Engagement wird belohnt  

Auf Initiative der Aktiven Bürger Velden wurde vom Marktgemeinderat 
im September 2017 die Einführung eines sogenannten Projektfonds 
beschlossen für Maßnahmen, die das Ortszentrum beleben, das Orts-
bild aufwerten und/oder das Image der Ortsmitte verbessern. 

Grundsätzlich sollen da-
mit Aktionen und Projek-
te für das Gebiet (siehe 
links) finanziell unter-
stützt werden. Der För-
dersatz liegt in der Regel 
bei 50 Prozent. Die öf-
fentlichen Mittel für den 
Verfügungsfonds stellen 
der Bund, das Land Bay-
ern und die Marktge-

meinde Velden bereit. Die andere Hälfte muss privat finanziert werden. 
 
Die Gesamthöhe des Veldener Projektfonds für das Jahr 2018 beträgt 
20.000 EUR. Die Hälfte der Summe wurde von den Aktiven Bürger 
Velden zweckgebunden aus dem Vereinsvermögen verbindlich zuge-
sagt. Grundsätzlich können jederzeit private Mittel in den Projektfonds 
eingezahlt werden – an einen bestimmen Zweck gebunden oder zur 
freien Vergabe. Die Marktgemeinde Velden hat ihren öffentlichen An-
teil für nächstes Jahr auf insgesamt 10.000 EUR begrenzt. Der Zu-
schuss der Gemeinde pro Projekt sollte einen Betrag von 1.250 EUR 
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nicht übersteigen. Ausnahmen sind in begründeten Fällen möglich. Bei 
der Antragstellung unterstützt das Projektmanagement Ortsentwick-
lung und fungiert als Schnittstelle zur öffentlichen Hand. 
 
Das Vergabegremium setzt sich aus Mitgliedern ver-
schiedener Aktionsgruppen (wie den Aktiven Bürgern 
Velden), der Projektmanagerin Ortsentwicklung Heike 
Arnold und einem Vertreter der Gemeindeverwaltung 
zusammen. Über die Mitglieder aus der Bürgerschaft 
entscheidet der Marktgemeinderat. Das Gremium soll 
einen Querschnitt der Interessen möglichst aller Veldener bilden. 
 
Sie möchten Mitglied im Vergabegremium werden? 
Noch bis Ende des Jahres 2017 können sich Interessenten beim Pro-
jektmanagement Ortsentwicklung melden und ihre Mitwirkung im Gre-
mium anbieten: 08742/288-28 oder arnold@markt-velden.de  
 
Weiterführende Informationen: 
http://www.aufbruch-velden.de/projektfonds.html 
https://www.facebook.com/projektfondsvelden 
 

Baumaßnahmen 

Erlebnisraum Große Vils  
Begonnen wurde mit dem Bau des 
Verbindungswegs zwischen dem 
Volksfestplatz und der Großen 
Vils. Die Maßnahme wird im Früh-
jahr/Sommer im Zusammenhang 
mit der Erneuerung der „Stengern“ 
(Fußweg über die Große Vils  und 
den Flutkanal) fertiggestellt. 

 
Ausbau der Arberstraße 
Die Baumaßnahme war aufgrund der damit 
verbundenen umfassenden Erneuerung der 
Wasserleitungen, dem Einbau eines Regen-
wasserkanals und von Erdgasanschlüssen 
sehr zeitaufwändig. Neu sind am Beginn der 
Arberstraße ein Kreisverkehr sowie die Aufweisung des 
Siedlungsbereichs „Velden-Süd“ als 30 km/h-Zone. Die Änderung wird 
mit der Aufstellung der Verkehrsschilder wirksam. Die Gemeinde hofft 
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im Sinne der Verkehrsberuhigung und der Verkehrssicherheit auf die 
Einhaltung dieser Geschwindigkeitsvorgabe. 
 
Neuer Kindergarten 

Am 17. November hat zweiter Bürger-
meister Martin Schuster von Staatsminis-
terin Emilia Müller vom Bayerischen 
Staatsministerium für Arbeit und Soziales, 
Familie und Integration den Förderbe-
scheid aus dem vierten Investitionspro-
gramm zur Schaffung von zusätzlichen 
Kinderbetreuungsplätzen erhalten. 

Der Markt Velden errichtet am Ortsausgang von Velden (Buchbacher 
Straße 50) einen neuen Kindergarten. Baubeginn ist im Frühjahr. Die 
Einrichtung soll bereits im September 2018 in Betrieb gehen - zu-
nächst als Ausweichquartier während der Umbauphase des Kindergar-
ten St. Andreas in Eberspoint. Der reguläre Betrieb wird im September 
2019 aufgenommen werden.   

Name gesucht: Da der neue Kindergarten bisher keinen 
Namen hat, können Vorschläge gerne eingereicht werden 
an wuerl@vg-velden.de. 

 
Parkdeck  
Mit dem offiziellen Spa-
tenstich am 22. Novem-
ber haben die Bauarbei-
ten für das neue Park-
deck in der Jahnstraße 
begonnen. Direkt neben 
dem Marktplatz wird die 
Kapazität auf der bereits 
seit langen Jahren als 
Parkbereich genutzten 
Fläche um 34 Stellplät-
ze erhöht. Die Baumaß-
nahme wird von der Regierung von Niederbayern im Rahmen der 
Ortsentwicklung Velden mit 60 % aus den zuwendungsfähigen Kosten 
gefördert.  
 



 

 

Seite 14                                                                                        Gmoa-Blattl 04/2017                                                                                                              

Neben der Kurzparkzone im Ortskern steht als Ersatz-
fläche zentrumsnah der Parkplatz des früheren Ver-
brauchermarktes „Neukauf“ im Eschenweg zur Verfü-
gung. Auch hinter dem früheren Bahnhof und am Volks-
festplatz sind in der Regel freie Parkplätze zu finden. 

Die Zufahrt und ein Teil der Parkmöglichkeit hinter dem Gebäude der 
VR-Bank bleiben erhalten. Dieser Bereich soll vorrangig von den Kun-
den der VR-Bank sowie den Patienten der Arztpraxis und der Praxis 
für Physiotherapie genutzt werden. 
 

Neuer Online-Katalog in der Gemeindebücherei 

Wer einen E-Book-Reader hat und nicht immer 
jedes E-Book kaufen möchte, kann ab April 2018 
in der Gemeindebücherei Velden zusätzlich zum 
jetzigen Bestand auch E-Books entleihen. Damit 
dies reibungslos funktioniert, hat die Bücherei be-
reits im Oktober 2017 ein neues Ausleihprogramm 
eingeführt und einen neuen Online-Katalog bekommen. Über die In-
ternetseite der Bücherei www.buecherei-velden.de wird der Online-
Katalog aufgerufen. Dort kann der gesamte Medienbestand eingese-
hen und einfach und schnell durchsucht werden. Für jedes Medium ist 
erkennbar, ob es entliehen oder verfügbar ist. Verschiedene Listen 
informieren über Neuerwerbungen, meist entliehenen Medien oder 
Antolin-Bücher zur Leseförderung. Im persönlichen Leserkonto können 
Ausleihfristen geprüft, Medien verlängert oder vorbestellt werden. Wer 
seine E-Mail-Adresse hinterlegt wird benachrichtigt, falls Vorbestellun-
gen vorliegen oder wird erinnert, wenn Leihfristen ablaufen. Der Zugriff 
ist jederzeit von überall möglich, auch eine mobile Version für Smart-
phones ist verfügbar. Der neue Online-Katalog erweitert das Service-
angebot der Gemeindebücherei. 

 
Selbstverständlich kann 
man das Bücherei-Team 
weiterhin per Telefon oder 
persönlich während der 
Öffnungszeiten erreichen: 

Di und Fr: 16 bis 18 Uhr 
Sonntag:9:30 bis 12 Uhr 

Marktplatz 21, 
Tel. 08742/91685  



____________________________________________________________________ 

Gmoa-Blattl 04/2017                                                                                        Seite 15  

Josef Priller ist neuer Feldgeschworener  

Im Rahmen der Bürgerversammlung des Marktes 
Velden wurde Wolfgang Huber als Feldgeschwore-
ner verabschiedet. 25 Jahre lang hat er dieses Amt 
stets zur besten Zufriedenheit und mit großer Zuver-
lässigkeit wahrgenommen. Als neuer Feldgeschwo-
rener wurde Josef Priller aus Eberspoint vereidigt. 
Damit stehen mit Rudi Pfrombeck, Josef Schmid und 
Josef Priller bei den Vermessungsarbeiten im Ge-
meindegebiet Velden wieder drei Feldgeschworene 
zur Verfügung. 

 

Senioren-Nachbarschaftshilfe 

Der Seniorenbeirat hat bereits Vieles erreicht, um älteren Mitbürgerin-
nen und Bürgern das Leben einfacher, besser und schöner zu ma-
chen. Ein großes Dankeschön gilt den aktiven Beiräten und allen frei-
willigen Helferinnen und Helfern für das Engagement! 
 
Wer Hilfe benötigt, kann sich im Rathaus melden unter: 08742/288-88. 
Dort wird das Anliegen erfasst und weitergeleitet an den Seniorenbe-
auftragten des Marktes Velden, Herrn Gerhard Aigner.  
 
Aktuelle Termine: 
7. Dezember um 13:30 Uhr im Pfarrhof Eberspoint:  
Weihnachtsfeier der Senioren mit Besuch der Kindergartengruppe 
15. Dezember um 14 Uhr im Pfarrheim Velden:  
Adventsfeier mit besinnlichem Programm, Punsch und Gebäck 
15. Dezember um 14 Uhr im Sportheim Vilslern: 
Weihnachtsfeier der Senioren 
 
„Gemeinsamkeit statt Einsamkeit“: 
Senioren-Nachmittag mit Kaffee und Kuchen 

 jeden dritten Donnerstag in Vilslern und  

 jeden letzten Mittwoch in Eberspoint 

„Kochen für Männer“. Es besteht die Möglichkeit, 2018 einen solchen 
Kurs nochmals zu belegen. 

Wer die Nachbarschaftshilfe unterstützen möchte, gerne melden unter: 
Tel. 08742/96550 oder info@gaigner.vkb.de 
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Umstieg von analog auf digital im Kabelnetz 

Aufgrund des Bayerischen Mediengesetzes dürfen ab dem 1. Januar 
2019 Sender im Kabelnetz ausschließlich in digitaler Qualität verbreitet 
werden. Das setzt Kapazitäten frei und ermöglicht künftig den Zugang 
zu schnellem Internet und zusätzlichen Sendervielfalt in HD-Qualität. 
 
Als erstes vom Digitalumstieg profitieren davon die Pilotregion Lands-
hut-Dingolfing sowie umliegende Gemeinden, die von Vodafone ver-
sorgt werden. Somit kommt es im Ort Velden mit dem Kabelnetz 
von Vodafone zu dieser Umstellung. Der Umstieg bietet Vorteile: 

 TV-Programme sind in noch besserer Bild- und Tonqualität 

 größere HD-Sender-Auswahl 

 Zugang zu wesentlich schnellerem Internet 
 
In der Nacht zum 9. Januar 2018 wird das analoge TV und Radio ab-
geschaltet. Wer nichts unternimmt, hat dann einen schwarzen Bild-
schirm. Wer bereits auf digital umgestellt hat, muss eventuell einen 
neuen Sendersuchlauf durchführen, sonst ändert sich nichts. 
 
Ausnahmslos jeder Kabel-TV Kunde kann auf digital umstellen. Es 
wird nicht teurer für den Kunden. Man kann sich an die lokalen Voda-
fone-Läden oder weiteren Vertriebspartner wenden. Lediglich ein Re-
ceiver wird benötigt, der im Fachhandel gekauft werden kann bzw. in 
neueren TV-Geräten bereits eingebaut ist. Es ist auch möglich einen 
Receiver von Vodafone zu mieten. Bei der Einstellung bzw. Installation 
können Fernseh- und Radiotechniker vor Ort beauftragt werden. 
 

 
Weitere Informationen sind erhältlich unter: 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/umschalten_auf_zukunft 
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Bayerische Honigkönigin 2017/2019 

Seit 1998 krönen die Bayerischen Imkerverbände 
eine Bayerische Honigkönigin. Katharina Eder aus 
Unterbreitenau in der Gemeinde Wurmsham ist die 
zehnte Bayerische Honigkönigin. Sie hat ihr Amt 
am 3. September 2017 angetreten und wird in den 
nächsten zwei Jahren bei vielen Veranstaltungen 
den Landesverband der Bayerischen Imker e.V. 
präsentieren. 
 

Nachbericht Drei-Quellen-Markt 

Beim Drei-Quellen-
Markt in Seifriedswörth 
am 8. Oktober 2017 
war die bayerische 
Honigkönigin als Eh-
rengast ihrer Heimat-
gemeinde dabei. Sie 
wurde von den Vertre-
tern der Gemeinden 
Wurmsham und Vel-
den sowie von Kreisrat 
Gerhard Babl begrüßt. 
Ihr Vater ist der zweite 
Vorstand des Bienenzuchtvereins Velden. 

 
Der Drei-Quellen-Markt war wieder ein voller Erfolg. Hauptorganisato-
rin Bernadette Riebesecker ist es gelungen, viele Aussteller in die 
Drei-Quellen-Gemeinde zu bringen. Die Besucher zeigten sich von der 
vielfältigen Handwerkskunst, der Ausstellung der Veldener Hobby-
künstler, dem Angebot der Schenke sowie der guten Bewirtung be-
geistert. Die Gemeinde Wurmsham bedankte sich bei allen Mitwirken-
den und Helfern für den ehrenamtlichen Einsatz und die große Unter-
stützung.  
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Neugestaltung Kinderspielplatz - Danke für Spenden 

Der Kinderspielplatz in Wurmsham neben dem TSV-Heim wurde vor 
einigen Jahren errichtet und die Geräte dort haben mittlerweile den 
Anforderungen nicht mehr entsprochen. Daher mussten einige Geräte 

ausgetauscht und er-
setzt werden. Heuer 
wurde der gesamte 
Spielplatz mit entspre-
chendem Aufwand neu 
gestaltet. Familien und 
besonders Mütter wa-
ren sehr froh über die 
Neugestaltung und 
starteten für die finan-
zielle Unterstützung 
eine Haussammlung, 
die über 1000 Euro 

eingebracht hat. Der TSV Wurmsham legte 400 Euro hinzu und die 
VR-Bank Landshut spendete 100 Euro. Der Geldbetrag wurde nun an 
Bürgermeisterin Maria Neudecker übergeben. Diese bedankte sich im 
Namen der Gemeinde bei allen, die für die Neugestaltung des Spiel-
platzes gespendet haben. 
 

 Schnelles Internet – um Vertragsanpassung kümmern 

Mit dem symbolischen Druck auf den 
Startknopf haben Bürgermeisterin Maria 
Neudecker und Erhard Finger von der 
Deutschen Telekom GmbH die zweite 
Ausbaustufe der Breitbandversorgung in 
der Gemeinde Wurmsham freigegeben. 
Damit stehen für einen größeren Teil der 
Gemeinde Wurmsham wesentlich besse-
re Bandbreiten zur Verfügung.  
 
Vom Ausbau profitieren folgende Ge-
meindeteile (diese Aufzählung ist unver-
bindlich): Antholzen, Asang, Auburg, 
Bichlhaag, Bockstatt, Burm, Christlberg, Eggersdorfen, Eglsreit, Gei-
ern, Gifthal, Giglberg, Gutthät, Haag, Harham, Hasenreit, Hasl, Hilgen, 
Hinterhaag, Hobmannsberg, Holmannsberg, Hub, Imming, Kamhub, 
Kasbach, Kining, Kleinvohberg, Klenglbrunn, Kneisting, Krugsöd, Kup-
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ferstatt, Lehen, Lehrhub, Loh, Lohbichl, Lützlburg, Manhartsstatt, Mau-
rell, Metzen, Mitteralting, Müllerthann, Münster, Münzloh, Neualting, 
Neubreitenau, Niederalting, Niklashaag, Oberloh, Oberrammelsberg, 
Ostenthann, Pretzhof, Pauluszell (Am Eggersdorfener Feld, Schulweg, 
Bergstraße, Am Wirtsacker, Münsterer Straße, Gifthaler Feld), Reit, 
Ried, Riedberg, Scheuern, Schleichwies, Schlott, Schmidreit, Seeon, 
Söllastock, Stadl, Stadl, Stockham, Stockloh, Straßhäusl, Übl, Unter-
breitenau, Unterrammelsberg, Unterthann, Vielhub, Vohburg, Wald, 
Weg, Weibering, Weichslgarten, Wies, Winkl, Zellbach, Zieglgrub. 
 

In einer Informationsveran-
staltung für die Bürger hatte 
Diplomkaufmann Erhard Fin-
ger ausführlich über die 
Baumaßnahme berichtet. 
Wichtig ist jetzt, dass alle 
Haushalte, die von der mo-
dernen Technik und einem 
schnelleren Internet profitie-
ren wollen, eine Umstellung 
vornehmen müssen. Eine 

automatische Umstellung erfolgt nicht, ohne eine Vertragsanpas-
sung bleibt es bei der alten Bandbreite. Dafür bietet sich der direkte 
Kontakt mit dem Elektrofachmarkt „Der Hammer“ in Vilsbiburg an. Die-
ser übernimmt fachkundig die notwendigen Formalien. 
 
Neue Adresse seit November: Baumgartenstr. 2, 
Tel. 08741/9642-0 oder fachmarkt@euronics-hammer.de 
 
Die Gemeinde Wurmsham hat bislang für den Ausbau der Breitband-
versorgung einen Betrag von 909.000 Euro investiert. Dafür hat sie 
eine staatliche Förderung von 466.000 Euro erhalten und eine Eigen-
leistung aus dem Haushalt in Höhe von 443.000 Euro eingebracht. Der 
Ausbau der Breitbandversorgung soll auch weiterlaufen. Dazu hat die 
Gemeinde Wurmsham die notwendigen Projektierungsanträge für das 
Bundesprogramm und das Programm „Höfebonus“ eingereicht. 
 
Ansprechpartner im Rathaus Velden: 
Michael Holletzek, Tel. 08742/288-21 oder holletzek@vg-velden.de 
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VdK-Sprechtage 2018 

Die Sprechtage im Rathaus Velden finden statt im ersten Oberge-
schoss, Zimmer 36, donnerstags von 8:00 bis 12:00 Uhr am  
 
 

 
 
 
 
 

VdK-Kreisgeschäftsstelle im Haus Facette 
Schlachthofstraße 55, 84034 Landshut 
Tel: 0871/92333-0 oder kv-landshut@vdk.de 

Bitte beachten: Eine Beratung in Landshut ist nur nach telefonischer 
Terminvereinbarung möglich. 

 

Weihnachtsgeschenk-Idee: Karten für Musik-Kabarett 

Wer noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk ist, der 
Kartenvorverkauf für  das Musik-Kabarett „Da Huawa, da Meier und I“ 
läuft bereits, u.a. bei Schreibwaren Kraxenberger gibt es noch Karten. 

 
Weitere Informationen: www.dahuawadameierundi.de 

18. Januar 19. Juli 

15. Februar 23. August 

22. März 20. September 

19. April 18. Oktober 

24. Mai 15. November 

14. Juni 20. Dezember 


